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1 - Eigenkapital 6.522.191,07 6.608.168,54 6.613.601,50 6.512.745,89 

1.1 - Kapitalrücklage 6.425.366,74 6.522.191,07 6.608.168,54 6.613.601,50 

1.2 - Sonstige Rücklagen 0,00 0,00 0,00 0,00 

1.3 - Jahresüberschuss / Jahresfehlbe-
trag 96.824,33 85.977,47 5.432,96 -100.855,61 

1.4 - Nicht durch Eigenkapital gedeckter 
Fehlbetrag 0,00 0,00 0,00 0,00 

2 - Sonderposten 2.247.585,08 2.289.691,49 2.191.192,25 1.990.271,23 

2.1 - Sonderposten für Belastungen aus 
dem kommunalen Finanzausgleich 0,00 66.000,00 77.000,00 0,00 

2.2 - Sonderposten zum Anlagevermö-
gen 2.216.649,60 2.193.519,80 2.084.334,00 1.960.366,20 

2.2.1 - Sonderposten aus Zuwendungen 629.141,60 715.325,80 715.455,00 700.797,20 

2.2.2 - Sonderposten aus Beiträgen und 
ähnlichen Entgelten 1.587.508,00 1.478.194,00 1.368.879,00 1.259.569,00 

2.2.3 - Sonderposten aus Anzahlungen für 
Anlagevermögen 0,00 0,00 0,00 0,00 

2.3 - Sonderposten für den Gebühren-
ausgleich 0,00 0,00 0,00 0,00 

2.4 - Sonderposten mit Rücklageanteil 0,00 0,00 0,00 0,00 

2.5 - Sonderposten aus Grabnutzungs-
entgelten 30.935,48 30.171,69 29.858,25 29.905,03 

2.6 - Sonderposten aus Anzahlungen für 
Grabnutzungsentgelte 0,00 0,00 0,00 0,00 

2.7 - Sonstige Sonderposten 0,00 0,00 0,00 0,00 

3 - Rückstellungen 41.344,00 32.234,78 31.754,27 49.907,69 

3.1 - Rückstellungen für Pensionen und 
ähnliche Verpflichtungen 41.344,00 29.640,00 29.640,00 45.740,00 

3.2 - Steuerrückstellungen 0,00 0,00 0,00 0,00 

3.3 - Rückstellungen für latente Steuern 0,00 0,00 0,00 0,00 

3.4 - Sonstige Rückstellungen 0,00 2.594,78 2.114,27 4.167,69 

4 - Verbindlichkeiten 14.141,93 424.189,54 378.847,38 373.965,39 

4.1 - Anleihen 0,00 0,00 0,00 0,00 

4.2 - Verbindlichkeiten aus Kreditaufnah-
men 0,00 408.500,00 365.500,00 322.500,00 

4.2.1 - Verbindlichkeiten aus Kreditaufnah-
men für Investitionen 0,00 408.500,00 365.500,00 322.500,00 

4.2.2 - Verbindlichkeiten aus Kreditaufnah-
men zur Liquiditätssicherung 0,00 0,00 0,00 0,00 

4.3 - Verbindlichkeiten aus Vorgängen, 
die Kreditaufnahmen wirtschaftlich 
gleichkommen 

0,00 0,00 0,00 0,00 

4.4 - Erhaltene Anzahlungen auf Bestel-
lungen 0,00 0,00 0,00 0,00 

4.5 - Verbindlichkeiten aus Lieferungen 
und Leistungen, erhaltene Anzahlungen 1.531,18 1.584,93 10.703,23 26.988,47 

4.6 - Verbindlichkeiten aus Transferleis-
tungen 25,77 8.157,29 0,00 2.678,26 

4.7 - Verbindlichkeiten gegenüber ver-
bundenen Unternehmen 0,00 0,00 0,00 0,00 

4.8 - Verbindlichkeiten gegenüber Unter-
nehmen, mit denen ein Beteiligungsver-
hältnis besteht 

0,00 0,00 0,00 0,00 
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4.9 - Verbindlichkeiten gegenüber Son-
dervermögen, Zweckverbänden, Anstal-
ten des öffentlichen Rechts, rechtsfähige 
kommunalen Stiftungen 

0,00 0,00 0,00 0,00 

4.10 - Verbindlichkeiten gegenüber dem 
sonstigen öffentlichen Bereich 12.584,98 3.659,22 247,59 21.798,66 

4.11 - Sonstige Verbindlichkeiten 0,00 2.288,10 2.396,56 0,00 

5 - Rechnungsabgrenzung 0,00 0,00 0,00 0,00 

Summe Passiva 8.825.262,08 9.354.284,35 9.215.395,40 8.926.890,20 

 

Die Grafik zeigt die langfristige Entwicklung des kommunalen Vermögens (Aktiva) sowie des-

sen Finanzierung über die wesentlichen Positionen Eigenkapital und Verbindlichkeiten. 
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Um die Eigenkapitalausstattung beurteilen zu können, bietet sich die Betrachtung der Eigen-

kapitalquote an. Sie zeigt den prozentualen Anteil des Eigenkapitals am Bilanzvolumen. 

 

 

Der Verschuldungsgrad bildet die Verbindlichkeiten in Prozent vom Eigenkapital ab. Bei einem 

Verschuldungsgrad von über 100 % sind die Verbindlichkeiten höher als das bilanzielle Ei-

genkapital. 
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3.4 Sonstige allgemeine Entwicklungen 

Die Einschätzung der weiteren Bevölkerungsentwicklung sowie der sonstigen Entwicklungen 

in den Bereichen Wirtschaft und Arbeitsmarkt ist Grundlage für jede Art von strategischer Pla-

nung in Kommunalverwaltungen. Bedingt durch den allgemeinen demografischen Trend ha-

ben die meisten deutschen Kommunen einen Bevölkerungsrückgang sowie eine zunehmend 

alternde Bevölkerung zu verzeichnen. Dies erfordert für die Zukunft eine Anpassung der kom-

munalen Angebote für Kinder und Jugendliche sowie Senioren. Die Entwicklung der Bevölke-

rung nach Anzahl und Altersaufbau ist nur bedingt kommunal beinflussbar. Der gesamtgesell-

schaftliche Trend zu einer schrumpfenden und immer älter werdenden Gesamtbevölkerung 

ist heute unumkehrbar, wobei die örtlichen Ausprägungen durchaus stark variieren können. 

Die Anzahl derer, die durch Erwerbseinkommen Sozialversicherungsbeiträge und Steuern er-

wirtschaften, wird langfristig schrumpfen; der Anteil derer, die auf staatliche Transferleistun-

gen (z.B. Grundsicherung im Alter) angewiesen sind, wird steigen. Dies wird unweigerlich zu 

einer weiteren Belastung der staatlichen und kommunalen Finanzsysteme führen. Die zent-

rale Frage der örtlichen Politik ist daher nicht, ob der Prozess aufgehalten werden kann. Viel-

mehr geht es um den hierdurch entstehenden Anpassungs- und Gestaltungsbedarf, d.h. wann 

und in welchem Maße eine quantitative und inhaltliche Neuausrichtung der kommunalen 

Dienstleistungspalette erfolgen muss. Der Bericht soll eine Orientierung darüber ermöglichen, 

wie die örtliche Situation mit Blick auf folgende Kriterien einzuschätzen ist: 

- Einwohnerentwicklung im Zeitverlauf 

- örtliche Entwicklung von Wirtschaft und Arbeitsmarkt 

3.4.1 Bevölkerung 

Im Folgenden wird die Entwicklung der Einwohnerzahl insgesamt sowie bestimmter Alters-

gruppen abgebildet, deren Entwicklung besonderen Einfluss auf die kommunale Infrastruktur 

in den Bereichen Kindertagesstätten und Schulen haben: 

 E' 2017 E' 2018 E' 2019 E' 2020 E' 2021 

Einwohner zum 31.12. 1.141 1.147 1.164 1.158 1.163 

Senioren 170 175 181 193 197 

Einwohner 46 - 65 366 371 377 377 391 

Einwohner 18 - 45 370 358 372 362 358 

Kinder und Jugendliche 11 - 17 101 103 95 83 80 

Kinder 7 - 10 48 51 56 64 59 

Kinder 3 - 6 52 57 49 46 51 

Kinder 0 - 2 34 32 34 33 27 
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3.4.2 Wirtschaft und Arbeitsmarkt 

Nachfolgend wird tabellarisch die Entwicklung der wichtigsten Indikatoren wie die Zahl der 

Arbeitslosen und die Zahl der sozialversicherungspflichtig Beschäftigten vor Ort angezeigt. 

Die Daten entstammen aus den Statistiken der Bundesagentur für Arbeit. 
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4 Erträge des Ergebnishaushalts 

Die Entwicklung der einzelnen Ertragsarten in der mittelfristigen Finanzplanung wird in nach-

folgender Tabelle dargestellt. Auf Basis der derzeit vorliegenden Planungsgrundlagen (Haus-

haltsrundschreiben des Landes vom November 2022, regionalisierte Steuerschätzung vom 

November 2022 sowie Mittelanmeldungen zur Haushalts- und Finanzplanung 2023) ergibt 

sich die folgende Einschätzung: 

 
Erg. 
2021 

Plan 
2022 

Plan 
2023 

Plan 
2024 

Plan 
2025 

Plan 
2026 

E1 - Steuern und ähnliche Abgaben 921.059 964.898 1.021.931 1.076.562 1.110.985 1.142.120 

E2 - Zuwendungen, allgemeine Umlagen 
und sonstige Transfererträge 194.535 254.408 297.227 299.729 855.945 858.497 

E4 - Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 108.203 108.005 114.980 114.980 150.090 150.090 

E5 - Privatrechtliche Leistungsentgelte 164.683 79.979 90.932 96.932 96.932 96.932 

E6 - Kostenerstattungen und Kostenumla-
gen 23.615 16.950 12.800 12.800 17.400 17.400 

E7 - Sonstige laufende Erträge 173.892 27.760 27.130 27.997 27.648 27.961 

E8 - Laufende Erträge aus Verwaltungs-
tätigkeit 1.585.988 1.452.000 1.565.000 1.629.000 2.259.000 2.293.000 

E17 - Zinsen und sonstige Finanzerträge 1.175 1.000 1.000 1.000 1.000 1.000 

Gesamtertrag 1.587.163 1.453.000 1.566.000 1.630.000 2.260.000 2.294.000 

 

Die Summe der Erträge des Ergebnishaushalts von zusammen 1.566.000 Euro (Posten E 8 

+ E 17) erhöht sich gegenüber dem Vorjahr um 113.000 Euro.  

Die Veränderungen bei den einzelnen Ertragsarten stellen sich im Detail wie folgt dar:  

 Plan 2022 Plan 2023 Abw. abs. 

E1 - Steuern und ähnliche Abgaben 964.898 1.021.931 57.033  

E2 - Zuwendungen, allgemeine Umlagen 
und sonstige Transfererträge 254.408 297.227 42.819  

E4 - Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 108.005 114.980 6.975  

E5 - Privatrechtliche Leistungsentgelte 79.979 90.932 10.953  

E6 - Kostenerstattungen und Kostenumla-
gen 16.950 12.800 -4.150  

E7 - Sonstige laufende Erträge 27.760 27.130 -630  

E8 - Laufende Erträge aus Verwaltungs-
tätigkeit 1.452.000 1.565.000 113.000  

E17 - Zinsen und sonstige Finanzerträge 1.000 1.000 0  

Gesamtertrag 1.453.000 1.566.000 113.000  
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Die Zusammensetzung nach den einzelnen Ertragsarten ergibt folgendes Bild: 

 

 

Die wichtigsten Ertragsarten in der langfristigen Entwicklung stellen sich wie folgt dar: 
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4.1 Steuern (E 1) 

Die nachfolgende Tabelle zeigt die Entwicklung der einzelnen Steuerarten: 

 
Erg. 
2021 

Plan 
2022 

Plan 
2023 

Plan 
2024 

Plan 
2025 

Plan 
2026 

Grundsteuer A 1.825 2.200 3.000 3.000 3.000 3.000 

Grundsteuer B 108.159 113.500 150.000 166.650 168.316 170.851 

Gewerbesteuer 124.170 150.000 125.000 135.375 142.821 150.291 

Anteil Einkommenssteuer 607.811 619.348 650.346 674.626 696.888 715.472 

Anteil Umsatzsteuer 14.801 11.727 13.414 13.915 14.374 14.757 

Hundesteuer 2.694 4.000 4.500 4.500 4.500 4.500 

Ausgleichsleistungen 61.598 64.123 75.671 78.496 81.086 83.249 

Summe 921.059 964.898 1.021.931 1.076.562 1.110.985 1.142.120 

 

Das geplante Steueraufkommen im Jahr 2023 erhöht sich insgesamt um 57.033 Euro auf 

1.021.931 Euro. Die Veränderungen werden nachfolgend erläutert: 

Die Hebesätze für die Berechnung der Grundsteuer A und B wurden auf 500 v. H. erhöht. Es 

ergeben sich somit positive Veränderungen bei den Erträgen. 

Bei der Gewerbesteuer wird trotz Erhöhung des Hebesatzes auf 380 v. H. mit einem geringe-

ren Aufkommen kalkuliert. Als Berechnungsgrundlage dient die Jahreshauptveranlagung. 

Der Einkommensteueranteil, der Gemeindeanteil an der Umsatzsteuer sowie am Familienle-

istungsausgleich erhöhen sich gegenüber dem Vorjahr. 

Die nachfolgende Grafik zeigt die ertragsstärksten Steuerarten in der langfristigen Entwick-

lung: 
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4.2 Zuwendungen, allgemeine Umlagen und sonstige Transfererträge (E 2) 

Nachfolgend wird die Entwicklung der Zuwendungen, allgemeinen Umlagen und sonstigen 

Transfererträge nach den einzelnen Arten abgebildet. 

 
Erg. 
2021 

Plan 
2022 

Plan 
2023 

Plan 
2024 

Plan 
2025 

Plan 
2026 

Schlüsselzuweisungen 50.648 216.688 271.047 273.549 276.075 278.627 

Zuweisungen und Zuschüsse für laufende 
Zwecke 120.394 13.650 660 660 555.360 555.360 

Erträge aus der Auflösung von Sonderpos-
ten aus Zuwendungen 23.493 24.070 25.520 25.520 24.510 24.510 

Zuwendungen, allgemeine Umlagen und 
sonstige Transfererträge 194.535 254.408 297.227 299.729 855.945 858.497 

 

Unter den Erträgen aus Zuwendungen, allgemeinen Umlagen und sonstigen Transfererträgen 

sind die Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Zuwendungen, die Erträge aus 

sonstigen Sonderposten und die Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für laufende Zwe-

cke vom Land zusammengefasst. In diesem Bereich erhöhen sich die geplanten Erträge um 

insgesamt 42.819 Euro auf 297.227 Euro. Bei den Erträgen aus der Auflösung von Sonder-

posten aus Zuwendungen in Höhe von 24.830 Euro (+ 1.450 Euro) wird mit einem Anstieg 

kalkuliert. Weitere 660 Euro werden durch den Naturpark Nassau erwartet. Die Erträge aus 

sonstigen Sonderposten (Planabrundungsbetrag) bleiben unverändert. Der größte Posten 

ist mit 250.153 Euro die Zuweisung zur Schlüsselzuweisung A des Landes. Zusätzlich erhält 

die Ortsgemeinde 2023 erstmalig die Schlüsselzuweisung B in Höhe von 20.894 Euro. 
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4.4 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte (E 4) 

Die öffentlich-rechtlichen Leistungsentgelte umfassen unter anderem Entgelte für die Inan-

spruchnahme von Verwaltungsleistungen im engeren Sinne sowie für die Benutzung von öf-

fentlichen Einrichtungen und die Inanspruchnahme wirtschaftlicher Dienstleistungen zur De-

ckung laufender Kosten. Ihrer Erhebung liegt eine öffentlich-rechtliche Vorschrift (z.B. Gesetz, 

kommunale Satzung) zu Grunde. 

 
Erg. 
2021 

Plan 
2022 

Plan 
2023 

Plan 
2024 

Plan 
2025 

Plan 
2026 

Benutzungsgebühren, wiederkehrende Bei-
träge und Kostenerstattungen 6.267 6.075 12.500 12.500 12.500 12.500 

Beteiligung Essenskosten -- 0 0 0 35.100 35.100 

Erträge aus der Auflösung von Sonderpos-
ten für Beiträge 100.475 100.480 100.960 100.960 100.970 100.970 

Erträge aus der Auflösung von Sonderpos-
ten für Grabnutzungsentgelte 1.461 1.450 1.520 1.520 1.520 1.520 

Summe öffentlich-rechtliche Leistungs-
entgelte 108.203 108.005 114.980 114.980 150.090 150.090 

 

Die Ansätze erhöhen sich insgesamt um 6.975 Euro auf 114.980 Euro. Die Einnahmen aus 

Vermietung der "Stelzenbachhalle" wurden mit 4.000 Euro eingeplant. Im Bereich „Friedhof“ 

(Produkt 55310) erhöhen sich die Erträge aus der Auflösung von Grabnutzungsentgelten 

(1.520 Euro / + 70 Euro) geringfügig. Darüber hinaus werden die Erträge aus Bestattungsent-

gelten wie im Vorjahr mit 3.000 Euro kalkuliert. Im Bereich „Gemeindestraßen“ (Produkt 

54100) steigen die Erträge aus der Auflösung von Sonderposten für Beiträge (100.960 Euro) 

geringfügig. Einnahmen aus dem erstmalig stattfindenden Oktoberfest werden mit 5.000 Euro 

eingeplant. 

4.5 Privatrechtliche Leistungsentgelte (E 5) 

Die privatrechtlichen Leistungsentgelte basieren auf einer privatrechtlichen Grundlage (z.B. 

Vertrag) und können damit im Vergleich zu anderen Gemeinden in ihrer Zusammensetzung 

stark variieren. 

 
Erg. 
2021 

Plan 
2022 

Plan 
2023 

Plan 
2024 

Plan 
2025 

Plan 
2026 

Erträge aus Verkäufen von Vorräten 139.191 46.623 65.076 65.076 65.076 65.076 

Mieten und Pachten 22.034 10.356 3.056 9.056 9.056 9.056 

Mieten und Pachten Dachfläche 3.457 23.000 22.800 22.800 22.800 22.800 

Summe Privatrechtliche Leistungsent-
gelte 164.683 79.979 90.932 96.932 96.932 96.932 

 

Die Erträge aus privatrechtlichen Leistungsentgelten erhöhen sich gegenüber dem Vorjahr 

um 10.953 Euro auf insgesamt 90.932 Euro. Die Veränderung wird durch höher kalkulierte 

Holzgelderlöse (63.376 Euro / + 18.603 Euro) im Bereich „Forst“ (Produkt 55510) hervorgeru-

fen. Die Erträge aus Mieten und Pachten im Bereich „Liegenschaften“ (Produkt 11420) betra-

gen 600 Euro. Für das Wohnprojekt wurden Einnahmen aus der Vermietung in Höhe von 
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22.800 Euro veranschlagt. Die Erträge aus der Jagdpacht im Bereich „Feld- und Wirtschafts-

wege“ (Produkt 55590) belaufen sich auf 2.500 Euro. Bei den Mieterträgen inkl. Nebenkosten 

im Bereich „Anbau Stelzenbachhalle“ (Produkt 57310) werden vorerst keine Einnahmen er-

wartet. 

4.6 Kostenerstattungen und Kostenumlagen (E 6) 

Erträge aus Kostenerstattung und Kostenumlagen entstehen, wenn die Gemeinde Leistungen 

für Dritte erfüllt. 

 
Erg. 
2021 

Plan 
2022 

Plan 
2023 

Plan 
2024 

Plan 
2025 

Plan 
2026 

Kostenerstattungen und -umlagen vom öf-
fentlichen Bereich 7.964 9.200 8.300 8.300 12.800 12.800 

Kostenerstattungen und -umlagen vom pri-
vaten Bereich 0 1.750 0 0 0 0 

Kostenerstattungen und -umlagen von 
sonstigen 15.651 6.000 4.500 4.500 4.600 4.600 

Summe Kostenerstattungen und -umla-
gen 23.615 16.950 12.800 12.800 17.400 17.400 

 

Die Erträge aus Kostenerstattungen und Kostenumlagen verringern sich insgesamt um 4.150 

Euro auf 12.800 Euro. Als Kostenbeteiligung des Sportvereins an der Unterhaltung der Sport-

stätte wurde 1.000 Euro veranschlagt. Im Bereich "Stelzenbachhalle" (Produkt 57312) sind 

verschiedene Erstattungen veranschlagt worden. In Höhe von 7.300 Euro ist die Beteiligung 

an Investitionen (ehemals Investitionskostenzuschuss) der Verbandsgemeinde abgebildet. 

Weitere 1.000 Euro entfallen auf die Nebenkosten des Bürgermeisteramts. Abschließend sind 

3.500 Euro durch die Kirchengemeinde für die jährliche Unterhaltung veranschlagt worden.  

4.7 Sonstige laufende Erträge (E 7) 

Unter die Position der sonstigen laufenden Erträge fallen sämtliche Erträge, die nicht einer 

der vorgehenden Positionen zugeordnet werden können. Dieser Position wurden Bestands-

veränderungen und aktivierte Eigenleistungen zugefügt. 

 
Erg. 
2021 

Plan 
2022 

Plan 
2023 

Plan 
2024 

Plan 
2025 

Plan 
2026 

Weitere sonstige Erträge (z. B. Konzessio-
nen) 28.012 27.760 27.130 27.997 27.648 27.961 

Nicht zahlungswirksame ordentliche Erträge 145.880 0 0 0 0 0 

Summe Sonstige laufende Erträge 173.892 27.760 27.130 27.997 27.648 27.961 

 

Die sonstigen laufenden Erträge liegen mit 27.130 Euro um 630 Euro unter dem Wert des 

Vorjahres. Im Bereich „Gemeindestraßen“ (Produkt 54100) werden die Konzessionsabgaben 

mit 26.000 Euro kalkuliert. Hinzu kommt ein Betrag von 1.100 Euro für Preisnachlässe im 

Bereich der Netznutzung der Energieversorger. Abschließend sind 30 Euro als Planabrun-

dungsbetrag ausgewiesen. 
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4.8 Zins- und sonstige Finanzerträge (E 17) 

Die Zins- und sonstigen Finanzerträge wurden mit 1.000 Euro veranschlagt. Der Ansatz wurde 

unter Berücksichtigung des voraussichtlichen Ergebnisses für 2022 und der liquiden Mittel (rd. 

639 T-Euro) der Ortsgemeinde kalkuliert und berücksichtigt auch die zu erwartenden Geldmit-

telabflüsse im Laufe des Haushaltsjahres 2023. 

 
Erg. 
2021 

Plan 
2022 

Plan 
2023 

Plan 
2024 

Plan 
2025 

Plan 
2026 

Zinsen für Stundungen und Verrentungen 550 200 300 300 300 300 

Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 625 800 700 700 700 700 

Summe Zinserträge und sonstige Finan-
zerträge 1.175 1.000 1.000 1.000 1.000 1.000 

 

Bei den kalkulierten Zinsen handelt es sich um erwartete Zinsen aus der Anlage von Termin- 

und Festgeldern, die die Verbandsgemeinde für die Ortsgemeinden im Rahmen der Führung 

der Kassengeschäfte vornimmt (200 Euro) und um Zinsen, die Steuerpflichtige im Rahmen 

der Gewerbesteuervollverzinsung an die Ortsgemeinde zu zahlen haben (500 Euro). Zusätz-

lich werden noch Zinserträge aus Stundungen und Verrentungen (300 Euro) erwartet. 
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5 Aufwendungen des Ergebnishaushalts 

Die Entwicklung der einzelnen Aufwandsarten in der mittelfristigen Finanzplanung wird in 

nachfolgender Tabelle dargestellt. Auf Basis der derzeit vorliegenden Planungsgrundlagen 

(gemeindliches Investitionsprogramm sowie Mittelanmeldungen zur Haushalts- und Finanz-

planung 2023) ergibt sich die folgende Einschätzung: 

 
Erg. 
2021 

Plan 
2022 

Plan 
2023 

Plan 
2024 

Plan 
2025 

Plan 
2026 

E9 - Personal- und Versorgungsaufwendun-
gen 112.369 100.906 118.533 106.260 659.010 661.720 

E10 - Aufwendungen für Sach- und Dienst-
leistungen 314.499 307.940 270.515 246.035 288.655 295.665 

E11 - Bilanzielle Abschreibungen 218.638 206.000 224.000 223.000 223.000 221.000 

E12 - Zuwendungen, Umlagen und sonstige 
Transferaufwendungen 818.880 851.523 973.895 1.007.175 942.127 970.685 

E14 - Sonstige laufende Aufwendungen 222.583 52.631 44.057 39.530 56.208 55.930 

E15 - Laufende Aufwendungen aus Ver-
waltungstätigkeit 1.686.970 1.519.000 1.631.000 1.622.000 2.169.000 2.205.000 

E18 - Zinsen und sonstige Finanzaufwen-
dungen 1.048 3.000 2.000 14.000 37.000 43.000 

Gesamtaufwendungen 1.688.018 1.522.000 1.633.000 1.636.000 2.206.000 2.248.000 

 

Die Summe der Aufwendungen des Ergebnishaushalts von zusammen 1.633.000 Euro (Pos-

ten E 15 + E 18) erhöht sich gegenüber dem Vorjahr um 111.000 Euro. Die Veränderungen 

bei den einzelnen Aufwandsarten stellen sich im Detail wie folgt dar: 

 Plan 2022 Plan 2023 Abw. abs. 

E9 - Personal- und Versorgungsaufwendun-
gen 100.906 118.533 17.627  

E10 - Aufwendungen für Sach- und Dienst-
leistungen 307.940 270.515 -37.425  

E11 - Bilanzielle Abschreibungen 206.000 224.000 18.000  

E12 - Zuwendungen, Umlagen und sonstige 
Transferaufwendungen 851.523 973.895 122.372  

E14 - Sonstige laufende Aufwendungen 52.631 44.057 -8.574  

E15 - Laufende Aufwendungen aus Ver-
waltungstätigkeit 1.519.000 1.631.000 112.000  

E18 - Zinsen und sonstige Finanzaufwen-
dungen 3.000 2.000 -1.000  

Gesamtaufwendungen 1.522.000 1.633.000 111.000  
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Die Zusammensetzung nach den einzelnen Aufwandsarten ergibt folgendes Bild: 

 

 

Die wichtigsten Aufwandsarten in der langfristigen Entwicklung stellen sich wie folgt dar: 
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5.1 Personal- und Versorgungsaufwendungen (E 9) 

Die Personal- und Versorgungsaufwendungen entwickeln sich im Betrachtungszeitraum wie 

folgt: 

 
Erg. 
2021 

Plan 
2022 

Plan 
2023 

Plan 
2024 

Plan 
2025 

Plan 
2026 

Aufwendungen für ehrenamtlich Tätige 16.252 17.735 17.735 18.140 18.555 18.990 

Dienstbezüge und dergleichen 54.858 56.551 72.855 62.795 493.965 495.605 

Beiträge zu Versorgungskassen 3.964 4.425 5.055 4.280 36.090 36.200 

Beiträge zur gesetzlichen Sozialversiche-
rung 13.936 14.100 17.710 15.795 102.695 103.100 

Beihilfen, Unterstützungsleistungen und 
dergleichen -- 0 0 0 500 500 

Personalnebenaufwendungen 80 80 80 80 480 480 

Zuführung zu Rückstellungen 2.053 3.000 0 0 0 0 

Pauschalierte Lohnsteuer (auch Zahlungen 
über Knappschaft) 578 405 488 445 1.875 1.885 

Versorgungsaufwendungen 20.648 4.610 4.610 4.725 4.850 4.960 

Summe 112.369 100.906 118.533 106.260 659.010 661.720 

 

Der Anteil der Personal- und Versorgungsaufwendungen betragen 118.533 Euro. Die Ansätze 

erhöhen sich im Vergleich zum Vorjahr um insgesamt 17.627 Euro.  

In die Kalkulation der Personalaufwendungen 2023 sind tarifliche Lohnsteigerungen einge-

flossen. Hinzu kommen die Einarbeitung eines neuen Mitarbeiters sowie die anstehenden Ta-

rifverhandlungen, die zu erhöhten Planansätzen führen. 

Die Personalintensität bildet den prozentualen Anteil der Personalaufwendungen an den or-

dentlichen Aufwendungen ab. Sie ist ein Indikator dafür, welches Gewicht die Personalauf-

wendungen innerhalb des ordentlichen Aufwandes haben. 
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5.2 Sach- und Dienstleistungen (E 10) 

Die Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen entwickeln sich im Betrachtungszeitraum 

wie folgt: 

 
Erg. 
2021 

Plan 
2022 

Plan 
2023 

Plan 
2024 

Plan 
2025 

Plan 
2026 

Aufwendungen für Energie / Wasser / Ab-
wasser / Abfall 29.197 27.100 53.450 53.470 64.790 64.800 

Unterhaltung der Grundstücke und Ge-
bäude 53.858 70.400 51.300 39.300 36.300 43.300 

Bewirtschaftung der Grundstücke und Ge-
bäude 24.542 24.700 24.000 24.000 24.000 24.000 

Unterhaltung des Infrastrukturvermögens 10.897 33.500 23.500 23.500 23.500 23.500 

Fahrzeugunterhaltung 4.898 6.000 6.850 6.850 6.850 6.850 

Unterhaltung der Betriebs- und Geschäfts-
ausstattung 7.082 7.950 8.400 8.400 9.400 9.400 

Geringwertige Geräte, Ausstattungs-, Aus-
rüstungs-, und sonstige Gebrauchsgegen-
stände 

2.562 13.450 11.800 6.300 9.500 9.500 

Weitere Verwaltungs- und Betriebsaufwen-
dungen -- 0 0 0 35.100 35.100 

Kostenerstattungen 70.122 57.150 45.300 38.300 33.300 33.300 

Sonstige Aufwendungen für Sach- und 
Dienstleistungen 111.342 67.690 45.915 45.915 45.915 45.915 

Summe 314.499 307.940 270.515 246.035 288.655 295.665 

 

Die Sach- und Dienstleistungen betragen 270.515 Euro. Im Vergleich zum Vorjahr verringern 

sich diese Aufwendungen um insgesamt 37.425 Euro. Bezogen auf die Einwohner ergibt dies 

eine Quote von 266,62 Euro. 

Aus dem nachfolgenden Perigramm wird die Verteilung der einzelnen Sach- und Dienstleis-

tungen deutlich: 
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Energie / Wasser / Abwasser / Abfall 

 
Erg. 
2021 

Plan 
2022 

Plan 
2023 

Plan 
2024 

Plan 
2025 

Plan 
2026 

Strom 18.100 14.700 27.600 27.620 31.140 31.150 

Gas 4.638 4.250 18.000 18.000 25.000 25.000 

Wasser / Abwasser 4.078 5.650 5.150 5.150 5.150 5.150 

Abfallbeseitigung 2.381 2.500 2.700 2.700 3.500 3.500 

Aufwendungen für Energie / Wasser / Ab-
wasser / Abfall 29.197 27.100 53.450 53.470 64.790 64.800 

 

Die erwarteten Aufwendungen für Energie und Abfall erhöhen sich im Vergleich zum Vorjahr 

insgesamt um 26.350 Euro auf 53.450 Euro. Die größten Veränderungen entfallen auf die 

Aufwendungen für Strom und Gas, aufgrund der aktuellen Energiekrise. Bei den Aufwendun-

gen für Wasser/Abwasser konnte der Ansatz (5.150 Euro / - 500 Euro) reduziert werden. 
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Unterhaltung der Grundstücke und Gebäude 

Für die Unterhaltung und Bewirtschaftung der gemeindlichen Grundstücke und Gebäude wer-

den insgesamt 51.300 Euro bereitgestellt. Dies sind 19.100 Euro weniger als noch im Vorjahr.  

Die Verringerung der Ansätze entsteht durch insbesondere durch das Entfallen der Sonder-

bedarfe aus dem Jahre 2022. 

Neben Pauschalansätze, die jährlich an die Rechnungsergebnisse der Vorjahre angepasst 

werden, sind für das Jahr 2023 folgende Sonderbedarfe eingeplant: 

Die Pflegemahd für die Ausgleichsfläche "BPL Im Flürchen-Erweiterung" wurde mit 3.000 

Euro veranschlagt. 

Zudem wurden 3.000 Euro für die Unterhaltung des Schachtbauwerks "Zum Wiesengrund" 

eingeplant. 

Für die Sanierung der Toilettenanlage im Bereich Friedhof (Produkt 55310) werden 10.000 

Euro bereitgestellt.  

Für Erneuerungsarbeiten in der "Stelzebach-Stubb" (Produkt 57310) werden 3.000 Euro ein-

geplant.  

Bewirtschaftung der Grundstücke 

Für die laufende Straßenoberflächenentwässerung an die VG-Werke im Bereich „Gemein-

destraßen“ (Produkt 54100) werden mit 24.000 Euro 700 Euro weniger Mittel veranschlagt 

als im Vorjahr 

Unterhaltung des Infrastrukturvermögens 

Die Aufwendungen für die Unterhaltung des Infrastrukturvermögens verringern sich um 

10.000 Euro auf 23.500 Euro. 

Die jährliche Pauschale für die Wartung und Unterhaltung der Straßenbeleuchtung beläuft 

sich nun auf 5.000 Euro (- 7.000 Euro).  

Der Ansatz für die Unterhaltung von Straßen, Gehwegen und Plätzen im Bereich „Gemein-

destraßen“ (Produkt 54100) verringert sich um 1.000 Euro auf nun 9.000 Euro.  

Im Bereich „Feld- und Wirtschaftswege“ (Produkt 55590) wird der jährliche Pauschalansatz 

wie im Vorjahr mit 5.000 Euro veranschlagt. Der jährliche Pauschalansatz für die Unterhaltung 

der Brücken im Freizeitgelände im Bereich „Feldwege“ (Produkt 55590) wird mit 1.000 Euro 

eingeplant. 

Der jährliche Pauschalansatz im Bereich „Kommunaler Winterdienst“ (Produkt 54510) wird 

um 1.500 Euro auf 3.000 Euro verringert. 

Im Bereich „sonstige Erholungseinrichtungen“ (Produkt 55120) bleibt sich der jährliche Pau-

schalansatz mit 500 Euro unverändert.  
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Fahrzeugunterhaltung 

Die Aufwendungen für die Unterhaltung des Fuhrparks verringern sich um 850 Euro auf 6.850 

Euro. 

Im Bereich „Bauhof“ (Produkt 11430) werden die Ansätze für Wartung und Instandsetzung 

(2500 Euro / + 500 Euro), Betriebs- und Schmierstoffe (3.250 Euro / + 250 Euro) und Reifen-

unterhaltung (600 / + 100 Euro) erhöht. 

Unterhaltung der Betriebs- und Geschäftsausstattung 

Die Ansätze für die Unterhaltung der Betriebs- und Geschäftsausstattung belaufen sich ins-

gesamt auf 8.400 Euro; dies sind 450 Euro mehr als im Vorjahr. 

Geringwertige Geräte / Gebrauchsgegenstände 

Für geringwertige Anschaffungen werden im Haushaltsplan 2023 insgesamt 11.800 Euro und 

somit 1.650 Euro weniger Haushaltsmittel veranschlagt als noch im Jahr 2022. 

Hauptgrund für die geringeren Haushaltsmittel sind nicht mehr benötigte Sonderbedarfe aus 

dem Jahr 2022. Für den Bereich "öffentliches Grün" (Produkt 55110) wurde für das Jahr 2023 

ein Sonderbedarf für die Anschaffung von Hundetoiletten in Höhe von 4.000 Euro abgebildet. 

Zudem ist im Bereich Friedhof (Produkt 55310) ein Industriestaubsauger in Höhe von 500 

Euro sowie für das Dorfgemeinschaftshaus (Produkt 57312) eine Babywickelstation in Höhe 

von 1.000 Euro eingeplant. Kleinere Ansatzanpassungen im Gesamthaushalt runden diesen 

Bereich ab. 

Kostenerstattungen 

Die Kostenerstattungen verringern sich um 11.850 Euro auf 45.300 Euro. 

Im Bereich "Gemeindeverwaltung" wurden insgesamt Kostenerstattungen in Höhe von 1.000 

Euro für die Abrechnung der Heizkosten für den Anbau der Stelzenbachhalle abgebildet. 

Für das Seniorenwohnprojekt wurde über 9.000 Euro eingeplant. 

Die "Spitzabrechnung" der Sachkostenanteile für die Kita Welschneudorf wurden im Bereich 

"Förderung anderer Träger" (Produkt 36550) mit 5.000 Euro eingeplant. Hinzu kommt eine 

Kostenerstattung für die Erneuerung von Fenstern in Höhe von 3.000 Euro. 

Die Kostenerstattungen an Gemeinde und Gemeindeverbände für die Erstattungen der Wald-

arbeiterlöhne an die Verbandsgemeinde im „Forst“ (Produkt 55510) verringern sich um 

4.200 Euro auf 16.200 Euro; die Forstumlage bleibt unverändert auf 6.300 Euro.  

Die Kostenbeteiligung an die VGM-net findet sich im Bereich „Kommunale Wirtschaftsförde-

rung“ (Produkt 57110) wieder und beläuft sich auf 4.000 Euro. 

  

Seite 28



Sonstige Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 

Die Ansätze der sonstigen Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen verringern sich um 

21.775 Euro auf 45.915 Euro. 

Die Mittel für den Unternehmereinsatz im Bereich „Forst“ (Produkt 55510) für Holzrückearbei-

ten werden um 18.365 Euro auf 36.665 Euro verringert. 

Darüber hinaus hat sich eine Veränderung an dem Ansatz für die Grabaushub- und Ausbet-

tungsarbeiten im Bereich Friedhof (3.400 Euro / - 750 Euro) ergeben. Der Ansatz für die Rei-

nigung der Sinkkästen durch ein Unternehmen (4.000 Euro) im Bereich „Gemeindestraßen“ 

(Produkt 54100) wurde um 1.000 Euro verringert. 

Die Sach- und Dienstleistungsintensität bildet den prozentualen Anteil der Aufwendungen für 

Sach- und Dienstleistungen an den ordentlichen Aufwendungen insgesamt ab. 

Sie zeigt an, welches Gewicht der Sach- und Dienstleistungsaufwand innerhalb des ordentli-

chen Aufwandes hat. 
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5.3 Abschreibungen (E 11) 

Mit Hilfe der bilanziellen Abschreibungen lässt sich der Werteverzehr durch Abnutzung oder 

Alterung der Anlagegüter darstellen. 

 
Erg. 
2021 

Plan 
2022 

Plan 
2023 

Plan 
2024 

Plan 
2025 

Plan 
2026 

Abschreibungen auf immaterielle Vermö-
gensgegenstände 21.146 18.730 20.670 20.670 20.670 20.670 

Abschreibungen auf unbebaute Grundstü-
cke und grundstücksgleiche Rechte 114 110 120 120 120 120 

Abschreibungen auf bebaute Grundstücke 
und grundstücksgleiche Rechte 27.791 20.220 31.210 31.210 31.210 31.210 

Abschreibungen auf das Infrastrukturvermö-
gen einschließlich Grundstücke und grund-
stücksgleiche Rechte 

151.969 149.690 154.960 154.960 154.960 154.960 

Abschreibungen auf Fahrzeuge, Maschinen 
und technische Anlagen, BGA 17.618 17.210 16.580 15.840 15.070 13.490 

Sonstige und außerplanmäßige Abschrei-
bungen 0 40 460 200 970 550 

Summe 218.638 206.000 224.000 223.000 223.000 221.000 

 

Die bilanziellen Abschreibungen mit einem Gesamtbetrag von 224.000 Euro liegen um 18.000 

Euro über den Ansätzen des Vorjahres.  

Die Abschreibungsintensität bildet den prozentualen Anteil der bilanziellen Abschreibungen 

an den ordentlichen Aufwendungen ab. Sie ist ein Indikator dafür, welches Gewicht die Ab-

schreibungen innerhalb des ordentlichen Aufwands haben. 
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5.4 Zuwendungen, Umlagen und sonstige Transferaufwendungen (E 12) 

Die zu leistenden Zuwendungen, Umlagen und sonstigen Transferaufwendungen stellen mit 

973.895 Euro den größten Einzelposten bei den Aufwendungen im Ergebnishaushalt dar. 

 
Erg. 
2021 

Plan 
2022 

Plan 
2023 

Plan 
2024 

Plan 
2025 

Plan 
2026 

Zuweisungen und Zuschüsse für laufende 
Zwecke 64.265 82.315 89.088 93.450 1.840 1.840 

Gewerbesteuerumlage 9.683 14.384 11.513 11.824 12.510 13.198 

Allgemeine Umlagen 744.932 754.824 873.294 901.901 927.777 955.647 

davon Kreisumlage 425.675 431.328 499.025 516.086 530.867 548.941 

davon Umlagen an Gemeindeverbände 319.257 323.496 374.269 385.815 396.910 406.706 

Summe 818.880 851.523 973.895 1.007.175 942.127 970.685 

 

Die Aufwendungen erhöhen sich im Vergleich zum Vorjahr um 122.372 Euro. Die größten 

Posten stellen die Umlagen an den Kreis und die Verbandsgemeinde dar. Der Anstieg resul-

tiert aus einer höheren Umlagegrundlage. Am Umlagesatz der Verbandsgemeinde bleibt mit 

30,0 % unverändert; ebenfalls unverändert bleibt der Umlagesatz des Westerwaldkreises bei 

40,0 %. 

Die geleisteten Umlagen an Verbandsgemeinde und Westerwaldkreis stellen sich in der lang-

fristigen Entwicklung wie folgt dar: 
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Anteil der Umlagezahlung an den Erträgen aus Steuern und Schlüsselzuweisungen 

Um die Belastung durch die Umlagezahlung an Gemeindeverbände objektiver beurteilen zu 

können, wird sie nachfolgend ins Verhältnis zu den Erträgen aus Steuern (ohne Ausgleichs-

leistungen) und Schlüsselzuweisungen gestellt. Die Kennzahl bringt zum Ausdruck, wieviel 

Prozent der Erträge aus Steuern und Schlüsselzuweisungen durch die Umlagezahlung wieder 

aufgezehrt werden. 

 

 

Die Gewerbesteuerumlage verringert sich aufgrund niedriger geplanter Gewerbesteuerein-

nahmen. Der Vervielfältiger an das Land für die Gewerbesteuerumlage bleibt ebenfalls unver-

ändert (35,0 %). 

Für Zuweisungen und Zuschüsse für laufende Zwecke an Sonstige werden insgesamt 89.088 

Euro und somit 6.773 Euro mehr veranschlagt als im Jahr 2022. Für die Beteiligung an den 

Personal- und Sachkosten der kirchlichen Kindertagesstätte (Produkt 36550) werden Mittel in 

Höhe von 87.248 Euro (+ 6.463 Euro) veranschlagt.  

Die Zuschüsse an ortsansässige Vereine und Gruppierungen beträgt insgesamt 1.840 Euro. 

Die Transferaufwandsquote stellt die Transferaufwendungen ins Verhältnis zu den ordentli-

chen Aufwendungen und bringt den prozentualen Anteil an den ordentlichen Aufwendungen 

zum Ausdruck. Sie ist damit ein Indikator dafür, wie hoch der kommunale Haushalt durch 

Transferaufwendungen belastet wird. 
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5.5 Aufwendungen der sozialen Sicherung (E 13) 

- Fehlanzeige - 

5.6 Sonstige laufende Aufwendungen (E 14) 

Unter die Position der sonstigen laufenden Aufwendungen fallen sämtliche Aufwendungen, 

die nicht einer der vorgehenden Positionen zugeordnet werden können. 

 
Erg. 
2021 

Plan 
2022 

Plan 
2023 

Plan 
2024 

Plan 
2025 

Plan 
2026 

Sonstige Personal- und Versorgungsauf-
wendungen 1.194 3.500 1.750 1.500 3.300 3.300 

Aufwendungen für die Inanspruchnahme 
von Rechten und Diensten 1.117 25.700 8.050 4.050 9.350 9.350 

Geschäftsaufwendungen 26.163 10.217 21.025 21.025 26.800 26.800 

Aufwendungen für Beiträge, Versicherun-
gen und Sonstiges 6.076 6.647 6.543 6.543 10.143 10.143 

Verluste aus dem Abgang von Gegenstän-
den des AV und des UV 183.532 0 0 0 0 0 

Sonstige Steueraufwendungen 1.827 2.976 2.772 2.522 2.522 2.522 

Sonstige laufende Aufwendungen der Ver-
waltungstätigkeit 2.675 3.591 3.917 3.890 4.093 3.815 

Sonstige laufende Aufwendungen 222.583 52.631 44.057 39.530 56.208 55.930 
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Die sonstigen laufenden Aufwendungen verringern sich gegenüber dem Vorjahr um 8.574 

Euro und belaufen sich nunmehr auf 44.057 Euro. 

Hauptursache dafür ist, dass die Sonderbedarfe aus dem vergangenen Jahre entfallen. 

Für einen Rechtsstreit im Bereich Gemeindestraßen (Produkt 54100) werden vorsorglich 

5.000 Euro bereitgestellt. 

Die Geschäftsaufwendungen betragen im Gesamthaushalt 18.925 Euro. Dort sind erstmalig 

Aufwendungen für das Oktoberfest in Höhe von 5.000 Euro enthalten.  

Zahlreiche kleinere Ansatzanpassungen an Vorjahresergebnisse runden die Veränderung der 

sonstigen laufenden Sach- und Dienstleistungen ab. 

5.7 Zins- und sonstige Finanzaufwendungen (E 18) 

Die Zins- und sonstigen Finanzaufwendungen sind bei der Ortsgemeinde in Höhe von 2.000 

Euro auszuweisen. 

 
Erg. 
2021 

Plan 
2022 

Plan 
2023 

Plan 
2024 

Plan 
2025 

Plan 
2026 

Zinsen an den inländischen Geldmarkt 1.048 2.900 1.500 13.500 36.500 42.500 

Sonstige Zinsen und sonstige Finanzauf-
wendungen 0 100 500 500 500 500 

Summe Zins- und sonstige Finanzauf-
wendungen 1.048 3.000 2.000 14.000 37.000 43.000 

 

Es handelt sich hierbei um Aufwendungen für die Vollverzinsung der Gewerbesteuer (500 

Euro) und um Schuldzinsen für das in der Haushaltsplanung ausgewiesene Darlehen (1.500 

Euro).  
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Die Zinsaufwendungen für Investitionskredite stellen sich in der langfristigen Entwicklung wie 

folgt dar: 

 

 

Die Zinslastquote bildet das Verhältnis der Zins- und sonstigen Finanzaufwendungen zum 

ordentlichen Aufwand ab. Sie zeigt auf, wie hoch die Belastung des Haushalts durch Zinsauf-

wendungen ist. 
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6 Ergebnis des Ergebnishaushalts 

Aus den oben dargestellten Erträgen und Aufwendungen ergibt sich folgendes Ergebnis, was 

nachfolgend im Vergleich zur Planung des Vorjahres abgebildet wird: 

 Plan 2022 Plan 2023 Abw. abs. 

Laufende Erträge aus Verwaltungstätigkeit 1.452.000 1.565.000 113.000  

Laufende Aufwendungen aus Verwaltungs-
tätigkeit 1.519.000 1.631.000 112.000  

Laufendes Ergebnis aus Verwaltungstätig-
keit -67.000 -66.000 1.000  

Finanzergebnis -2.000 -1.000 1.000  

Ordentliches Ergebnis -69.000 -67.000 2.000  

Jahresergebnis -69.000 -67.000 2.000  

 

Das Ergebnis wird sich nach dem derzeitigen Stand der mittelfristigen Planung wie folgt ent-

wickeln: 

 
Erg. 
2021 

Plan 
2022 

Plan 
2023 

Plan 
2024 

Plan 
2025 

Plan 
2026 

Laufende Erträge aus Verwaltungstätigkeit 1.585.988 1.452.000 1.565.000 1.629.000 2.259.000 2.293.000 

Laufende Aufwendungen aus Verwaltungs-
tätigkeit 1.686.970 1.519.000 1.631.000 1.622.000 2.169.000 2.205.000 

Laufendes Ergebnis aus Verwaltungstätig-
keit -100.983 -67.000 -66.000 7.000 90.000 88.000 

Finanzergebnis 127 -2.000 -1.000 -13.000 -36.000 -42.000 

Ordentliches Ergebnis -100.856 -69.000 -67.000 -6.000 54.000 46.000 

Jahresergebnis -100.856 -69.000 -67.000 -6.000 54.000 46.000 
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7 Ein- und Auszahlungen des Finanzhaushalts 

Im Finanzhaushalt werden 

 sämtliche Zahlungsströme (Ein- und Auszahlungen) eines Haushaltsjahres abgebil-

det, 

 die Finanzierungsquellen nach Mittelherkunft und Mittelverwendung dargestellt, 

 die Veränderungen des Zahlungsmittelbestandes aufgezeigt. 

Außerdem ist der Finanzhaushalt die haushaltsrechtliche Ermächtigung für 

 investive Einzahlungen und Auszahlungen,  

 Einzahlungen und Auszahlungen zur Kreditwirtschaft. 

Die Eckdaten des Finanzhaushalts stellen sich wie folgt dar: 

 
Erg. 
2021 

Plan 
2022 

Plan  

2023 
Plan 
2024 

Plan 
2025 

Plan 
2026 

F16 - Saldo der laufenden Ein- und Aus-
zahlungen aus Verwaltungstätigkeit 68.658 16.000 30.000 102.000 186.000 182.000 

F19 - Saldo der Zins- und sonstigen Finan-
zein- und -auszahlungen -459 -2.000 -1.000 -13.000 -36.000 -42.000 

F23 - Saldo der ordentlichen und außeror-
dentlichen Ein- und Auszahlungen 68.199 14.000 29.000 89.000 150.000 140.000 

F27 - Einzahlungen aus Investitionstätig-
keit 70.182 956.000 1.829.000 167.000 47.000 1.000 

F32 - Auszahlungen aus Investitionstätig-
keit 267.644 1.213.000 3.124.000 949.000 9.000 9.000 

F33 - Saldo der Ein- und Auszahlungen 
aus Investitionstätigkeit -197.461 -257.000 -1.295.000 -782.000 38.000 -8.000 

F34 - Finanzmittelüberschuss/Finanzmit-
telfehlbetrag -129.262 -243.000 -1.266.000 -693.000 188.000 132.000 

F35 - Einzahlungen aus der Aufnahme von 
Investitionskrediten 0 0 670.000 748.000 0 0 

F36 - Auszahlungen zur Tilgung von In-
vestitionskrediten 43.000 43.000 43.000 55.000 70.000 74.000 

F37 - Saldo der Ein- und Auszahlungen 
aus Investitionskrediten -43.000 -43.000 627.000 693.000 -70.000 -74.000 

 

Die laufenden Ein- und Auszahlungen im Finanzhaushalt werden grundsätzlich auf der Grund-

lage der zahlungswirksamen Erträge und Aufwendungen geplant. Die ordentliche Rechnung 

schließt mit einem positiven Saldo von 29.000 Euro (F 20) ab. 

Der Finanzhaushalt enthält Auszahlungsermächtigungen für Investitionen von 3.124.000 Euro 

(F 32). In den Teilhaushalten sind die geplanten Maßnahmen im Einzelnen dargestellt. 
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Ein- und Auszahlungen aus Investitionstätigkeit 

 
Erg. 
2021 

Plan 
2022 

Plan  

2023 
Plan 
2024 

Plan 
2025 

Plan 
2026 

Investitionszuwendungen 68.278 2.500 368.000 166.000 46.000 0 

Beiträge und ähnliche Entgelte 1.904 331.500 341.000 1.000 1.000 1.000 

Einzahlungen für Sachanlagen -- 3.000 0 0 0 0 

Einzahlungen aus der Veräußerung von 
Vorräten 0 619.000 1.120.000 0 0 0 

Einzahlungen aus Investitionstätigkeit 
gesamt 70.182 956.000 1.829.000 167.000 47.000 1.000 

Investitionszuwendungen 35.170 8.000 0 0 0 0 

Auszahlungen für immaterielle Vermö-
gensgegenstände 0 90.000 90.000 0 0 0 

Auszahlungen für Sachanlagen 232.474 827.000 2.583.000 949.000 9.000 9.000 

Auszahlungen für den Erwerb von Vorrä-
ten 0 288.000 451.000 0 0 0 

Auszahlungen aus Investitionstätigkeit 
gesamt 267.644 1.213.000 3.124.000 949.000 9.000 9.000 

Saldo aus Investitionstätigkeit -197.461 -257.000 -1.295.000 -782.000 38.000 -8.000 

 

Neben den Investitionen wurden Verpflichtungsermächtigungen in Höhe von insgesamt 

940.000 Euro für folgende Maßnahmen und Haushaltsjahre veranschlagt: 

Finanzplanung 2024: 

 - „Neubau Kita Oberelbert“ / 700.000 Euro 

- „Neubau Tennisplatz“ / 148.000 Euro 

 - „Umstellung Straßenbeleuchtung auf LED / 92.000 Euro 

Die Finanzierung der Investitionsauszahlungen erfolgt teilweise aus Investitionseinzahlungen 

(F 27; 1.829.000 Euro). Der Saldo der investiven Einzahlungen / Auszahlungen beläuft sich 

somit auf - 1.295.000 Euro (F 33). 

Mit dem positiven Saldo der ordentlichen Ein- und Auszahlungen in Höhe von 29.000 Euro (F 

20) ergibt sich somit ein Finanzmittelfehlbetrag von insgesamt 1.266.000 Euro (F 34). Hinzu 

kommt die Tilgung der bereits vorhandenen Kreditaufnahmen in Höhe von 43.000 Euro (F 36) 

Die Ortsgemeinde Oberelbert verfügt zum Jahresende 2022 über liquide Mittel in Höhe von 

rd. 639.000 Euro. Bei einem geplanten Finanzmittelabfluss in der Haushaltsplanung 2023 in 

Höhe von rd. 1.266.000 Euro (F 34) und der Tilgung in Höhe von 43.000 Euro (F 36) entsteht 

eine Deckungslücke. Diese muss über Investitionskredite in Höhe von 670.000 Euro gedeckt 

werden. 

Die folgende Tabelle zeigt die Entwicklung der liquiden Mittel im Betrachtungszeitraum der 

mittelfristigen Finanzplanung: 
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Entwicklung liquide Mittel 

 
Erg. 
2021 

Plan 
2022 

Plan  

2023 
Plan 
2024 

Plan 
2025 

Plan 
2026 

F34 - Finanzmittelüberschuss /-fehlbe-
trag -129.262 -243.000 -1.266.000 -693.000 188.000 132.000 

F35 - + Aufnahme von Investitionskrediten 0 0 670.000 748.000 0 0 

F36 - - Tilgung von Investitionskrediten 43.000 43.000 43.000 55.000 70.000 74.000 

F37 - Saldo der Ein- und Auszahlungen 
aus Investitionskrediten -43.000 -43.000 627.000 693.000 -70.000 -74.000 

F38 - Veränderung der liquiden Mittel 
(ohne durchlaufende Gelder) 175.562 286.000 639.000 0 -118.000 -58.000 

F40 - Saldo der Ein- und Auszahlungen 
aus Finanzierungstätigkeit 132.562 243.000 1.266.000 693.000 -188.000 -132.000 

F41 - Saldo der durchlaufenden Gelder -3.300 0 0 0 0 0 

F42 - Verwendung Finanzmittelüber-
schuss / Deckung Finanzmittelfehlbe-
trag 

129.262 243.000 1.266.000 693.000 -188.000 -132.000 

F43 - Veränderung der liquiden Mittel 
(einschl. durchlaufende Gelder) 172.262 286.000 639.000 0 -118.000 -58.000 

F44 - nachrichtlich: Ausgleich Finanz-
haushalt 25.199 -29.000 -14.000 34.000 80.000 66.000 
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8 Teilhaushalte 

8.1 Übersicht über die Teilhaushalte 

Der Gesamthaushalt gliedert sich in folgende 4 Teilhaushalte: 

Teilhaushalt 1 - Zentrale Verwaltung 

Teilhaushalt 2 - Schule und Kultur, Soziales und Jugend, Gesundheit und Sport 

Teilhaushalt 3 - Gestaltung Umwelt 

Teilhaushalt 4 - Zentrale Finanzleistungen 

In den Teilhaushalten sind die Produkte mit einer Produktbeschreibung, den Zielen, Zielgrup-

pen, Auftragsgrundlagen und der Produktverantwortung dargestellt. Kennzahlen wurden bis-

lang noch nicht definiert. 

8.2 Deckungsfähigkeit 

Die Teilhaushalte bestehen jeweils aus einem Teilergebnishaushalt und einem Teilfinanz-

haushalt. Der einzelne Teilergebnishaushalt bildet mit Ausnahme der Personalaufwendungen, 

den Abschreibungen, den Rückstellungen, den Wertberichtigungen, den Verlusten aus Ab-

gängen sowie den internen Leistungsverrechnungen eine Bewirtschaftungseinheit. 

Alle Ansätze eines Teilergebnishaushalts sind gegenseitig deckungsfähig. Bei einer Inan-

spruchnahme der gegenseitigen Deckungsfähigkeit im Teilergebnishaushalt gilt die De-

ckungsfähigkeit auch für entsprechende Ansätze für Auszahlungen im Teilfinanzhaushalt. 

Die Investitionsauszahlungen sind im jeweiligen Teilhaushalt in einem gesonderten De-

ckungskreis zusammengefasst. Darüber hinaus bilden die investiven Deckungskreise über 

die Teilhaushalte hinaus für den gesamten Haushalt eine Bewirtschaftungseinheit, die im 

Wege der gegenseitigen Deckungsfähigkeit, in Fällen, in denen die Deckungskreismittel eines 

Teilhaushalts nicht ausreichen, ausnahmsweise nach Abstimmung mit der Finanzabteilung in 

Anspruch genommen werden kann. 

Die Personalaufwendungen bzw. Personalauszahlungen bilden über die Teilhaushalte hinaus 

für den gesamten Haushalt eine Bewirtschaftungseinheit (Deckungskreis 880); das gleiche 

gilt für die Rückstellungen (870), Abschreibungen (890), Wertberichtigungen (891) sowie die 

Verluste aus Abgängen (892). 

Mehrerträge aus internen Leistungsverrechnungen berechtigen über die Teilhaushalte hinaus 

für den gesamten Haushalt zu den entsprechenden Mehraufwendungen bei den internen Leis-

tungsverrechnungen (Deckungskreis 900). 

Mehrerträge/Mehreinzahlungen in einem Teilhaushalt berechtigen zu entsprechenden Mehr-

aufwendungen/Mehrauszahlungen im jeweiligen Teilhaushalt. Im Teilhaushalt 4 berechtigen 

Mehrerträge der Kontenarten 479 bzw. 679 zu entsprechenden Mehraufwendungen/ Mehr-

auszahlungen der Kontengruppen 57 bzw. 77. Nachstehend die Übersicht über die Deckungs-

vermerke in den einzelnen Teilhaushalten: 
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8.3 Interne Leistungsverrechnungen (ILV) 

In den Teilhaushalten werden nach § 4 Abs. 9 GemHVO auch die Erträge und Aufwendungen 

aus internen Leistungsbeziehungen dargestellt. Damit wird das Ziel verfolgt, Transparenz 

über den Ressourcenverbrauch und das Ressourcenaufkommen innerhalb der Produkte zu 

schaffen. 

Im vorliegenden Zahlenwerk werden Aufwendungen verrechnet, die nicht verursachergerecht 

unmittelbar den Produkten zugeordnet werden können. Derzeit ist von verrechenbaren Per-

sonalkosten in Höhe von 54.450 Euro auszugehen.  

Teilhaushalt 1 Zentrale Verwaltung

Produkte 11100, 11140, 11420, 11430 100

Investitionsauszahlungen 150

Teilhaushalt 2
Schule und Kultur, Soziales und Jugend, Gesundheit 

und Sport

Produkte 28100, 36520, 36550, 36600, 42410 200

Investitionsauszahlungen 250

Teilhaushalt 3 Gestaltung Umwelt

Produkte 
51100, 51130, 51160, 54100, 54510, 55110, 55120, 55210, 

55310, 55510, 55590, 57110, 57310, 57312
300

Investitionsauszahlungen 350

Teilhaushalt 4 Zentrale Finanzdienstleistungen

Produkte 61100, 61200 400

echte Deckungsfähigkeit Rückstellungen 870

echte Deckungsfähigkeit Personalkosten 880

echte Deckungsfähigkeit Abschreibungen 890

echte Deckungsfähigkeit Wertberichtigungen 891

echte Deckungsfähigkeit Verluste aus Abgängen / Wertminderungen 892

unechte Deckungsfähigkeit Interne Leistungsverrechnung 900

unechte Deckungsfähigkeit Gewerbesteuerumlage 901

Teilhaushalt übergreifende Deckungskreise

Übersicht über die Deckungsvermerke
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8.4 Ergebnisse der Teilergebnis- und Teilfinanzhaushalte 

In der Übersicht ergibt sich unter Berücksichtigung der internen Leistungsverrechnungen fol-

gendes Bild der Teilergebnishaushalte: 

 

Zusammengefasst stellen sich die Ansätze der Teilfinanzhaushalte wie folgt dar: 

 

Produkt Erträge Aufwendungen

11100 - Verwaltungssteuerung 0,00 -0,25

11420 - Liegenschaften 0,00 -0,15

11430 - Bauhof 52,97 0,00

28100 - Heimat- und Kulturpflege 0,00 -1,25

36600 - Einrichtungen der Jugendarbeit 0,00 -1,00

42410 - Kommunale Sportstätten 0,00 -4,00

54100 - Gemeindestraßen 0,00 -5,00

54510 - Kommunaler Winterdienst 0,00 -3,00

55110 - Öffentliche Grünanlagen 0,00 -25,00

55120 - sonstige Erholungseinrichtungen 0,00 -0,20

55310 - Friedhofswesen 0,00 -9,00

55510 - Kommunale Fortswirtschaft 1,48 0,00

55590 - Feld- und Wirtschaftswege 0,00 -4,50

57310 - Stelzenbachhalle - Anbau 0,00 -0,50

57312 - Dorfgemeinschaftshäuser 0,00 -0,60

Summen ILV 54,45 -54,45

Erträge Aufwand Ergebnis

Teilhaushalt TH 1 Zentrale Verwaltung 79.478 € 174.023 € -94.545 €

Teilhaushalt TH 2
Schule, Soziales, Gesundheit 

und Sport
8.740 € 139.458 € -130.718 €

Teilhaushalt TH 3 Gestaltung Umwelt 236.372 € 485.280 € -248.908 €

Teilhaushalt TH 4 Zentrale Finanzleistungen 1.293.978 € 886.807 € 407.171 €

Summe 1.618.568 € 1.685.568 € -67.000 €

Teilhaushalt

Saldo ordentl. 

Ein- und 

Auszahlungen

Saldo Ein- und 

Auszahlungen 

Investitionen

Ergebnis

Teilhaushalt TH 1 Zentrale Verwaltung -80.785 € -5.000 € -85.785 €

Teilhaushalt TH 2
Schule, Soziales, Gesundheit 

und Sport
-124.378 € -1.869.000 € -1.993.378 €

Teilhaushalt TH 3 Gestaltung Umwelt -173.008 € 579.000 € 405.992 €

Teilhaushalt TH 4 Zentrale Finanzleistungen 407.171 € 0 € 407.171 €

Summe 29.000 € -1.295.000 € -1.266.000 €

Teilhaushalt
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9 Entwicklung wichtiger Planungskomponenten 

9.1 Entwicklung der Jahresergebnisse (Muster 26) 

 

Nach den Planzahlen werden im Finanzplanungszeitraum 2023 und 2024 Fehlbeträge erwirt-

schaftet. In den beiden darauffolgenden Jahren werden laut der Planung Überschüsse erzielt. 

Vieles hängt allerdings von der gesamtwirtschaftlichen Entwicklung ab. Alle Schätzungen er-

scheinen in der derzeitigen wirtschaftlichen Lage als risikobehaftet. 

9.2 Entwicklung der Über-/Unterdeckung im Finanzhaushalt (Muster 27) 

 

  

1 5. Haushaltsvorjahr (festgestelltes Jahresergebnis) 2018 96.824,33

2 4. Haushaltsvorjahr (festgestelltes Jahresergebnis) 2019 85.977,47

3 3. Haushaltsvorjahr (festgestelltes Jahresergebnis) 2020 5.432,96

4 2. Haushaltsvorjahr (festgestelltes Jahresergebnis) 2021 -100.855,61 

5 1. Haushaltsvorjahr (Ansatz des Haushaltsvorjahres) 2022 -69.000,00 

6 Jahresergebnis (Ansatz des Haushaltsjahres) 2023 -67.000,00 

7 Zwischensumme -48.620,85 

8 1. Haushaltsfolgejahr (Planung) 2024 -6.000,00 

9 2. Haushaltsfolgejahr (Planung) 2025 54.000,00

10 3. Haushaltsfolgejahr (Planung) 2026 46.000,00

11 Summe 45.379,15

lfd. 

Nr.

Ergebnis

(gem. § 2 Abs. 1 Satz 1, Position E 23 GemHVO)
Jahr

Betrag 

in Euro

Jahr
Saldo

Position F 23

./.

planmäßige 

Tilgung

=

Gesamtbeträge

2 5. Haushaltsvorjahr (Jahresergebnis) 2018 132.648,18 0,00 132.648,18 

3 4. Haushaltsvorjahr (Jahresergebnis) 2019 220.293,74 21.500,00 198.793,74 

4 3. Haushaltsvorjahr (Jahresergebnis) 2020 48.702,99 43.000,00 5.702,99 

5 2. Haushaltsvorjahr (Jahresergebnis) 2021 68.199,48 43.000,00 25.199,48 

6 1. Haushaltsvorjahr (Haushaltsansatz) 2022 14.000,00 43.000,00 -29.000,00 

7 Jahresergebnis (Haushaltsansatz) 2023 29.000,00 43.000,00 -14.000,00 

8 319.344,39 

9 geplanter Vortrag 1. Haushaltsfolgejahr 2024 89.000,00 55.000,00 34.000,00 

10 geplanter Vortrag 2. Haushaltsfolgejahr 2025 150.000,00 70.000,00 80.000,00 

11 geplanter Vortrag 3. Haushaltsfolgejahr 2026 140.000,00 74.000,00 66.000,00 

12 499.344,39 

lfd. 

Nr.
Ergebnis

in Euro

vorzutragender Betrag

Summe
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9.3 Entwicklung der Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen 

 

Die Investitionen führen in den Folgejahren einerseits zu veränderten Abschreibungen, ande-

rerseits aber auch zu zusätzlichen Erträgen aus der Auflösung von Sonderposten. Für die 

Finanzplanungsjahre wurden erwartete Abschreibungen kalkuliert. Zuwendungen werden 

über den gleichen Zeitraum wie die Abschreibungen aufgelöst. Bei den Erträgen aus der Auf-

lösung von Sonderposten wurden daher beantragte und erwartete Zuwendungen berücksich-

tigt. 

9.4 Entwicklung der Investitionskredite sowie Belastungen des Haushalts 

durch kreditähnliche Rechtsgeschäfte 

 

  

1 5. Haushaltsvorjahr (festgestelltes Jahresergebnis) 2018 162.880,82

2 4. Haushaltsvorjahr (festgestelltes Jahresergebnis) 2019 78.470,07

3 3. Haushaltsvorjahr (festgestelltes Jahresergebnis) 2020 806.556,56

4 2. Haushaltsvorjahr (festgestelltes Jahresergebnis) 2021 267.643,92

5 1. Haushaltsvorjahr (Ansatz des Haushaltsvorjahres) 2022 1.213.000,00

6 Jahresergebnis (Ansatz des Haushaltsjahres) 2023 3.124.000,00

7 Zwischensumme 5.652.551,37

8 1. Haushaltsfolgejahr (Planung) 2024 949.000,00

9 2. Haushaltsfolgejahr (Planung) 2025 9.000,00

10 3. Haushaltsfolgejahr (Planung) 2026 9.000,00

11 Summe 6.619.551,37

lfd. 

Nr.

Summe der Investitionen und 

Investitionsförderungsmaßnahmen
Jahr

Betrag 

in Euro

1 5. Haushaltsvorjahr (festgestelltes Jahresergebnis) 2018 0,00

2 4. Haushaltsvorjahr festgestelltes Jahresergebnis) 2019 430.000,00

3 3. Haushaltsvorjahr (festgestelltes Jahresergebnis) 2020 0,00

4 2. Haushaltsvorjahr (festgestelltes Jahresergebnis) 2021 0,00

5 1. Haushaltsvorjahr (Ansatz des Haushaltsvorjahres) 2022 0,00

6 Jahresergebnis (Ansatz des Haushaltsjahres) 2022 670.000,00

7 Zwischensumme 1.100.000,00

8 1. Haushaltsfolgejahr (Planung) 2023 748.000,00

9 2. Haushaltsfolgejahr (Planung) 2024 0,00

10 3. Haushaltsfolgejahr (Planung) 2025 0,00

11 Summe 1.848.000,00

lfd. 

Nr.
Summe der Investitionskredite Jahr

Betrag 

in Euro
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9.5 Entwicklung des Eigenkapitals (Muster 28) 

 

Der Jahresabschluss 2021 mit der Bilanz zum 31.12.2021 weist einen Eigenkapitalwert von 

6,513 Mio. Euro aus. Dieser Wert wird sich anhand der geplanten Jahresergebnisse in der 

Ergebnisrechnung in den Jahren 2023 und 2024 durch ausgewiesene Fehlbeträge verringern. 

In den Jahren 2025 und 2026 wird sich der Eigenkapitalwert wieder steigern. 

 

1 Eigenkapital zum 31.12. des 3. HH-Vorjahres 6.613.601,50

2 + Jahresergebnis des 2. HH-Vorjahres (Rechnung) 2021 -100.855,61 6.512.745,89

3 + Jahresergebnis des 1. HH-Vorjahres (Ansatz) 2022 -69.000,00 6.443.745,89

4 + Jahresergebnis des Haushaltsjahres (Ansatz) 2023 -67.000,00 6.376.745,89

5 + Jahresergebnis des 1. HH-Folgejahres (Planung) 2024 -6.000,00 6.370.745,89

6 + Jahresergebnis des 2. HH-Folgejahres (Planung) 2025 54.000,00 6.424.745,89

7 + Jahresergebnis des 3. HH-Folgejahres (Planung) 2025 46.000,00 6.470.745,89

lfd.

 Nr.

Ergebnis

(gem. § 2 Abs. 1 Satz 1, Position E 23 GemHVO)
Jahr

Betrag in Euro

Jahresergebnis

nachrichtlich: 

aufgelaufenes 

Eigenkapital
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